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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Bassum III : Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Dannemann bereitet Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) den 
Weg zum Teamerfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) am vergangenen
Freitag in der Kreisliga Herren Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Bassum III.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:30 aus
Sicht der Gastmannschaft. Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Dannemann / Hartje. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Bernd Dannemann nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schulze / Schmidt gelang es, Helmbold / Homeyer im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Ahlering / Schneider danach das Spiel mit 1:3 gegen
Dannemann / Hartje abgaben und eine Niederlage kassierten. Müller / Wendt kamen mit der
Spielweise von Dieckmann / Meirose am Tisch wiederum gut zu Recht und mussten letztlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Carsten
Schulze seine 2:3-Niederlage gegen Hans-Joachim Helmbold quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Nicht ganz mithalten konnte Björn Ahlering, beim 8:11, 9:11, 11:7, 13:
15 gegen Bernd Dannemann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Bernd Müller beim 2:3 gegen Dominik Dieckmann, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Müller dennoch im 5. Satz. Ralf Schneider holte
dann hingegen mit einem 11:9, 6:11, 13:11, 11:5 gegen Wilken Hartje einen Punkt für sein Team.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil Günther Wendt bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Julius Homeyer. Wenige Chancen hatte indes danach Felix Schmidt beim 12:14, 6:11, 9:11
gegen seinen Kontrahenten Mirko Meirose. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Bassum III und Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG). Carsten Schulze hatte am Nachbartisch gegen
Bernd Dannemann bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Ohne Satzgewinn für Björn Ahlering verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hans-Joachim Helmbold. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Bernd Müller das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte
Match gegen Wilken Hartje und gewann 3:1. Der neue Zwischenstand war 5:7. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Ralf Schneider und
Dominik Dieckmann den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Günther Wendt seinem
Gegner Mirko Meirose letztlich beim 12:14, 6:11, 11:9, 9:11 nicht gefährlich werden. Felix Schmidt
wehrte eine 1:0 Satzführung von Julius Homeyer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
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dann um alles. Lange dagegenhalten konnten Schulze / Schmidt beim 2:3 gegen Dannemann /
Hartje. Das Spiel verloren Schulze / Schmidt dennoch im 5. Satz. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Bassum III am 21.10.2022 gegen den TSV
Schwaförden III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.11.2022 gegen den TSV
Schwaförden III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bassum III

Doppel: Schulze / Schmidt 1:1, Ahlering / Schneider 0:1, Müller / Wendt 1:0 
Einzel: C. Schulze 0:2, B. Ahlering 0:2, B. Müller 1:1, R. Schneider 2:0, G. Wendt 1:1, F. Schmidt 1:1 

 Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG)
Doppel: Dannemann / Hartje 2:0, Helmbold / Homeyer 0:1, Dieckmann / Meirose 0:1 
Einzel: B. Dannemann 2:0, H. Helmbold 2:0, W. Hartje 0:2, D. Dieckmann 1:1, M. Meirose 2:0, J.
Homeyer 0:2


